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Dünger auch am Hang
exakt verteilen
Stark geneigte Hänge verschlechtern die Verteilung beim Düngerstreuen. Neue

Hangstreu-Sets sollen das Streubild verbessern, Die lnnovation Farm hat geprüft.

Von Florian KRIPPL, Franz HANDLER und Markus GANSBERGER

ine exakte I)üngerverteilung ist

für eine homogene und ressour-

cenelliziente Bestandesfrihrung

sowie für die Nutzung der Ertragspo

tenziale drr A und O. Eine ent.chei

dende Grundvoraussetzung dafür ist,

den Dünger über die gesamte Arbeits-

breite bzu,'. Fläche gleichmäßig zu

verteilen und jede Ptlanze optjmal zu

versorgen. Die Innovation Iarm hat am

5td ndort wie.elburg unlersuchl. \vre

sich die DüngerverteiJung in Hangla-

gen verändert und welche technischen

Erweiterungen bzw Lösungen die

Querverteilung verbessern können. l)ie
Technik für diese \rersuchsreihe stellte

Amazone zur Verfügung.

Kein Problem in der Ebene

In der Ebene ist eine exakte und gleich-

mäßige Düngerverteilung heute auch

bei großen Arberr'breiten bi.3o m lei
ne 5ch\a i(riBkeit mehr. Techni.che Lö-

sungen realisieren eln homogenes

Streubiid in Echtzeit, reagieren auf
Umr,re ltlaktoren rr ie Wind und Diin-
gerqualitäl und ermöglichen somit eine

präzise Düngung auch bei großen

Fahrgassenabständen. Neben den oben

genannten Einflussfaktoren hat jedoch

auch die Topographie der Fläche einen

entscheidenden Einfluss auf die Quer
terteilung. E ine zielgenaue Ausbrin

gung des Düngers ist mailgeblich für
eine hohe Nutzungseffizienz - im Ide-

alfall auf Basis von Düngekarten, an

den jeweiligen Entwicklungszr.lstand

der Kulturpflanze angepasst. So kann

mit Hilfe digitaler Technologien eine

Über- bzu.. Unterdüngung verhindert
lverden. Auch in Regionen mlt hügeli-

Ben bis \tark kupierten l-lächen i.t eine

homogene Velteilung zu sichern, und
das im ldealfall mit simplen Lösungen.

Trichter verlängern

Die Neigung der Fläche hat einen we-

sentlichen Einfluss auf das Streubild.

Der Weg des Düngerkorns ist in der

Ebene exakt deliniert und vorgegeben.

Nach dem Öffnen des Schiebers unter-
halb des Behälters fä111das Düngerkorn

auf einen vordelinierten Punkt der ro-

tierenden Scheibe (in den Abbildungen

ist dieser Punkt rot markiert), wo das

Korn durch die Streuschaufeln be

schleunigt und auf dem Feld verteilt
wird. Fährt man quer zu einer starkge

neigten Fläche, so verschiebt sich der

Aufgabepunkt auf der Streuscheibe.

l)ies hat ein anderes Streubild zur Folge

und kann in weiterer Folge zu einer
einseitigen Unter bzw. Überdüngung

des Bestandes führen.

Diese Problematik will Amazone durch
die Verlängerung des Trichters nach

der Auslauföffnung lösen. Somit wjrd
das Düngerkorn länger geführt und be

findet sich kürzer im tieien Fall. Da'
durch wird der Versatz zum geplanten

Aufgabepunkt reduziert, in Hanglagen

Bei dem Hangstreu-set handelt es sich um ein Element, das unterhalb der SchiebeIkulisse

montiert wird. Dies ist auch na(hträglich bei älteren lMaschinen möglich.
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Düngerstreuer ohne Hangset

Extreme Hanglagen führen zu einer deutlichen Verlagerung des Aufgabepunktes und somit zu einer Veränderung der Dringerverteilung.

soll auf diese Weise eine optimierte

Querverteilung erreicht werden.

Der Hangstreuversuch wurde auf einer

Fläche in der Nähe von Wieselburg
(Niederösterreich) mit einer Neigung
von 9 Grad bzw. 16 % angelegt. Als Kon-
trollvariante und zur Einstellung der

Streuet wurde eine ebene Fläche heran-

gezogen. Zum Einsatz kamen zwei

Amazone ZA-V Streuer mit einer einge-

stellten Arbeitsbreite von 15 m. ln wei-

terer Folge wurde bei drei Fahrstrate-

gien die Queryerteilung des Düngers

mittels Streuschalen aufgenommen. Die
Fahrstrategien setzten sich aus der Berg-

abfahrt, der Bergaullahrt und der Fahrt
quer zum Hang zusammen. Bei diesen

Varianten wurde erst mit einem Zentri
fugalstreuer ohne Zusatzeinrichtung
(Versuchsvariante Standard) und im
Anschluss mit einem speziellen Hang-
streu-Set (Versuchsvariante Hangstreu-
Set) Dünger ausgebracht.

Die Ergebnisse

. Kontrollvariante - mit und ohnc
Hangstr€u-Set in der Ebene

Um einen Eindruck über die Quer-
verteilung zu bekommen, wird das

Streubild dupliziert, mit ieweils einer
Arbeitsbreite Abstand hinterlegt und
verrechnet. Die Summe der Mengen-

verteilungen wird zur Ermittlung der

Querverteilung verwendel. Der Vari-

ationskoeffizient, kurz ,,VK", be-

schreibt dabei die Abweichung zur
optimalen Verteilung.
Das Streubild des ZA V ohne Hang-
streu-Set war mit einem VK yon

2.8 ob oplimal eingestellt. Entschei-

dend ist dabei, nahezu 100 7o der

Düngermenge über die gesamte Ar-
beitsbreite auszubringen. Kommt es

zu einer Über bzw. Unterdüngung
von mehr als 20 o/0, ist eine unter-
schiedliche Bestandesentwicklung

mit freiem Auge erkennbar. Mit dem

verbauten Hangstreu-Set wurde in
der Ebene ein VKvon 5,8 yo ermittelt.
Die beiden Resultate, die in Feldver-

suchen ermittelt wurden, sind in der
Praxis als sehr positiv anzusehen.

. Bergabfahrt und Bergauffahrt ohne
Hangstreu-Set
Bei der Bergabfahrt ohne Hangstreu-

Set zeigt sich im Vergleich zur Men-
genverteilung in der Ebene, dass

mehr Dünger hinter dem Streuer ap-

pliziert wird. Durch die Neigung des

Streuers verlagert sich der Aufgaben-
punkt auI der Scheibe nach vorne, in
Richtung Traktor. Folglich landet

mehr Menge hinter der Maschine. Bei

der Bergauffahrt ist es umgekehrt,
Durch die Neigung verlagert sich der

Aufgabepunkt nach hinten. Dadurch
wird mehr Menge nach außen gewor-

fen, sodass ein ,,flacheres" Streubild
generiert wird. Da in der Praxis stets

eine Bergauffahrt auf eine Bergab-
fahrt folgt, sind die beiden Streubil-
der zur Ermittlung des VK miteinan-
der kombiniert r' orden. Es konnte ein
VK von 15 o/o ermittelt werden.

. Bergabfahrt und Bergaufiahrt mit
Hangstreu- Set

In dem Praxisversuch konnte bei der
Bergabfahrt und Bergauffahrt mit
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Düngerstreuer mit Hangset

Durch den Einsalz eines Hangstreu-sets wird der Dünger unter extremen Geländeneigungen besser zur Streuscheibe geführt.

dem Hangstreu-Set ein VK von 9,3 %

erzielt werden. Das entspricht einer

Optimierung von etwas mehr als 5 7o

VK-Punkten im Vergleich zur Stan-

dardvariante.
. Querfahrt ohne Hangstreu-Set

Bei der Querfahrt entlang des Hanges

war die Talseite in Fahrtrichtung
rechts, Auch bei dieser Fahrweise 6n-

det eine Verlagerung des Aufgaben-
punktes auf der Scheibe statt, was zur
Folge hat, dass der Dünger hangauf-
wärts kürzer und hangabwärts weiter

geworfen wird. Dies sieht man auch

bei der,,Standard"-Streukurve, wo

rechts mehr Dünger appliziert und

links der Dünger weniger weit appli-
ziert wurde. Bei dieser Variante ohne
Hangstreu-Set ergab sich ein VK von

etwa 10,5 %.

. Querfahrt mit Hangstreu-Set

Bei der Variante mit Hangstreu-Set

konnte hingegen ein VK von 4,9 o/o

festgestellt werden. Auch bei dieser

Fahrweise bietet das Hangstreu-Set

eine Optimierung von über 5 % VK-
Punkten im Vergleich zur Standard-
Variante. Hier ist eine verbesserte,

symmetrischere Mengenverteilung
des Hangstreu-Sets im Vergleich zur
Standardvariante zu erkennen.

Fazit

Die Hangneigung hat einen wesentli-
chen Effekt auf die Querverteilung in
der Düngerapplikation. Dies gilt so-

wohl für das.Hangauf-Hangabwärts"-
Sheuen als auch für das Streuen quer

zum Hang. Durch einfache technische

Lösungen kann die Querverteilung des

Düngers optimiert werden. Speziell die

Wurfweite und die mengen mäßige

Verteilung des Düngers können durch

den Einsatz des Hangstreu-Sets verbes-

sert werden. Somit werden Applikati-

Technik

onsfehler reduziert und ein homogene

rer Bestand erzielt. In den Versuchen

wurden Verbesserungen der Querver-
teilung von bis zu 5-%-Punkten beim
VK erreicht. Laut Amazone kann das

Hangstreu-Set an der Baureihe ZA V
nachgerüstet werden und ist in der An-
schaffung mit rund 240 Euro kosten-

günstig und damit empfehlenswert.

Der Nutzen dieses Systems ist vor allem
für Betriebe mit stark geneigten FIä-

chen gegeben.
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